
 

DEZEMBER 
EIN WEINJAHR 

 

DER WINZER 

 
Im Weinberg 
muss nun eventuell fortgeschwemmtes Erdreich den Hang empor 
gebracht und verteilt werden. Der Rebschnitt kann vor Weihnachten, etwa 
am 15. Dezember, beginnen.  

Im Keller 
sollten die Fässer so oft als möglich aufgefüllt werden. Nun kann auch 
weiter abgefüllt werden. Mit alten Freunden und guten Kunden wird nun 
die Qualität des jungen Weines überprüft. 
 
 
 

DIE REBE 

 
Der Rebstock  
verliert nun mit dem ersten Frost sein Laub und zieht sich somit sein 
sichtbares Winterkleid an. Schon sammelt er neue Kräfte, um den 
bevorstehenden Winter und die schon jetzt eintretenden ersten Fröste 
überstehen zu können. 

Der Weinberg 
nimmt bereits verrottetes Laub auf, verschließt sich gegen die Strapazen 
des Winters und regeneriert sich für die neue, die kommende 
Wachstumsperiode.  

 
 

SIE WOLLEN MEHR ERFAHREN – WIR FREUEN UNS AUF SIE. 
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